
 

         
 
 
                                                                                                     Hamburg, 17.04.2013 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen der Caritas im Erzbistum Hamburg, 
 
die Diözesane Arbeitsgemeinschaft (DiAG) der Caritas - MAVen sowie die gewählten 
Arbeitnehmervertreter der Arbeitsrechtlichen Kommission (AK) rufen die 
MitarbeiterInnen auf, im Rahmen der aktuellen Tarifrunde aktiv zu werden. Dass die 
Tarifabschlüsse aus dem öffentlichen Dienst oder auch innerhalb der AVR-Caritas-
Regionen übernommen werden, ist schon lange keine Selbstverständlichkeit mehr. 
Deshalb ist es notwendig, dass auch die MitarbeiterInnen der Caritas deutlich für ihre 
Belange und Forderungen selbst aktiv werden. 
 
Vergleichbar zu den Abschlüssen Anfang 2012 von Marburger Bund (+ 2,9%) und 
ver.di hatte die AK-Bundeskommission einen einvernehmlichen Kompromiss für die 
AVR-Caritas von insgesamt 6,3 % in drei Schritten bereits im Juni 2012 getroffen:  

3,5 % zum 01.07.2012  
1,4 % zum 01.11.2012 
1,4 % zum 01.02.2013,  

sowie klare Regelungen zum Urlaub (wie TVöD einheitlich 29 Tage, ab 
55.Lebensjahr 30 Tage) und eine Erhöhung der Auszubildendenvergütung.  
 
Obwohl dies bereits einen Kompromiss darstellte, wollten die Caritas-Dienstgeber in 
mehreren Regionalkommissionen Deutschlands aus Wettbewerbsgründen die 
unteren Vergütungsgruppen (denen der Bewährungsaufstieg ohnehin schon seit der 
letzten TVöD-Runde gestrichen ist) von der allgemeinen Tarifentwicklung abkoppeln. 
Das konnte die Mitarbeiterseite nicht mittragen. In der RK-Ost versprachen beide 
Seiten, bis zum 30.4.13 ein Ergebnis zu finden. Die Dienstgeber haben ihr Angebot 
im März 2013 vorgelegt. Eine Einigung in der letzten Sitzung am 22. oder 30. April ist 
nicht in Sicht; damit wird voraussichtlich der neue Vermittlungsausschuss tätig. 
Es ist höchste Zeit, dass sich die Mitarbeiter von der Basis unmissverständlich und 
öffentlich zu Wort melden; auch für viele Dienstgeber brächte ein schneller Abschluss 
Planungssicherheit. 
 
Darum: Rufen Sie als MAV Ihre MitarbeiterInnen auf, den beiliegendem Offenen 
Brief mit Unterschriftenliste an die Geschäftsstelle der RK-Ost zu senden und 
zusätzlich diesen auch durch direkte E-Mails an alle Dienstnehmer- und 
Dienstgebervertreter in der RK-Ost zu „beratend“ zu senden und ihnen die 
Erwartungen der Mitarbeiterschaft zukommen zu lassen bis zum 27.4.13!  
 
Die Email-Adressen finden Sie auf der AK-Caritas-Homepage 
(www.caritas.de/diecaritas/fuermitarbeiter/arbeitsrechtlichekommission/mitglieder) 

 
Ihre DiAG-MAV und AK-Vertreter 
 
Diesen Aufruf können Sie direkt aushängen oder Ihren KollegInnen samt Brieftext per E-Mail 
zusenden. 
 
 
 
V.i.S.d.P.: Andreas Borkamp, Jens Jensen, Lange Reihe 2, 20099 Hamburg 


